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(2U?7—!) Zahl 49lU.

Amortisirnlig.
Von dcnl k. k. Lanl)eögerichle

in ^aidach wird bekannt gemacht,
dasi dle in Verlust gerathene, am
1. I nn i l8«2 vcrloSte, 2 / , "/^
krainisch-standische ?lerarial»Krlegs-
Darlehens - Obligation Nr. »215»
ddlo, I . November «7!«ipr 5,0« si.
lautend an Herrn Sebastian Ker-
schischnik, Veneficiaten zu Olschnuk
fur die zwei jciv.iligen Kaplanc der
Pfarre S t . Georgen im Fclde vor
Krainburg mit dem Beschlusse vom
heutigen Tage als amortisirt, das
ist als null und nichtig erklärt
worden sei.

Laibach am 8. Oktober l8 l l4

(2073-1) Nr. 4559.

Dritte
erekutive Feilbietuug.
Von dcm k. k. Vezlrksamte Planina,

als Gericht, wirl! hiemil bekannt gemacht:
Nach^lm <n der in der Greknlions'.

sachc dcs Joscf Illerschizb von Zirlniß.
Macbihaber des Valenün Malllschilscl)
von Eibcnschuß gegcn BarlhclmäPetrilsch
vo»Eidt»schl'.bl»<:l<). 230 ft. c. «.o. mit dcm
diljZgcrichtlichsn Vescheioe vom 2. Juli
l. I , . Z. 3114. anf den 27. August und
28. September l. I . angeordneten ersten
und zwcilen Nealfcildietung krin Kauf«
lustiger erschienen ist. so wird am

28. O k t o b e r 1804.
mit Veidehalinng res Ortes und der
Eiünde lil'd mit dcm voligrn Anhange zur
drillen nndlel)>en Feilbietnüg geschrillsü,

K. k.' Pezilköamt Planina, als E l .
licht, am 28. September 1864.

' ( 2 0 6 9 " i ) " " ' Nr. 1458.

Zweite
creklltive Feilbietung.
Von 5tlN k. s. Bczilksamte Treffen,

als Gericht, ruirv hiemit bekannt gemacht:
Es lri üder das Ansuchen des Franz

Nova? von Zeroll;. Psziik Ncustadll. qc".
g^n McUbias 5r.,ll uo>, Stcil'l 'sl^ we-
a.,-!,, ans dlm V,r^!clchc rom 15) Oklc>.
l'er 1802. Z. 1950. schuldiger 00 fl
ö' W. ^ >'. s., ii, die lrcfulive öffenl«
liche Vcrslcigsrüli.1 dcr dem l.'shltl„ f,,.
döckgl-n. <n» Ollmrl'liche dcS Gutcö
Weilil'üchel »uli Ul l ' -Nr. N b llnd 3 9 ^

voilommenden behausten Vitalitäten im
gerichtlich erhobenen Schahungswrllhe
von 1454 fi. öst. W. glwilligel. nno
^nr Vornahme derselben die erste l l t -
lllliue Fclldiclnngs - Tagsahling auj
den

,12. O k t o b e r ,
die zwelle ans den

12. N o v e m b e r ,
und die dilllc auf reu

12. D e z e m b e r 1864.
jedesmal Vormittags um l.0 Uhr, in
dieser AmtSk.Nlzlei mit dem Anhange
bestimmt «rolten. daß die feilzni,'lett»den
3iealitälen nnr bei der leylcn Fcill>>elung
auch u»ter dcm Schäßungswerlhe nn den
Meistbietenden hlnlangkgeben lveldeü.

Das SchähungeplololoU. der Grund»
dnchölllrall nno die ^izilalionabevingnisse
können bei diesem Giiichle ln oc» gewöhu«
lichen Amlsslundcn eingesehen werden.

K. k. Vlzirksaml Trefftii, als Gl«
richt, am 2 l . August 1864.

A n m e r k u n g .
Da bei der ersten am 12. Oklobcr

t>. I . abgehaltenen Ieilliictung sich kcin
Käufer gemeldet hat, so wild

am 12. N o v e m b e r d. I .
zur zweiten Felltiielllng rer obigen Nea>
lilalen gescdllllel».

z?. k. Bezirksamt Trefft», als Ge»
r,chl. am 12. Oktober 1864.

(2071—l) Nr. 16^3.

Erekutive Feilbietullg.
Von dem k. k. Vczirksamlt Trcsfcn.

als Gcricht. wild biemit btkaunt gemach!:
Es sei über das Ansuchen ocö Mai«

lin Fink von St . Hrlena. gegen die
Vormundschaft der minlj. Josef Krall'«
schcn Kinder von Ntschjlnive wegen, aus
cem Urtheile vom 20. Tezeml'er 1803,
Z. 3244. schuldiger 85 ft. ösl.W.c. .-. c..
»l die lzekutive öffentliche Versteigerung
ocr, dcu Leßtern gehörigen, im Grund»
l'llche der Herrschaft Kroisenliach .̂ ul» Urb.»
Nr. 214 «.l Nklf.'Nr. 212 vorkommen'
den Realitäten in Ulschjenlve im gi«
richllich erhobenen Schäpungswcrche uon
2230 ft. öst. W gewilligct. und znr Vor-
nahine deiselben ricclckutiven^eilblctungs'
!agsayungcn auf den

10. ? i o v c m b e r ,
17. D e z e m b e r 1864 und
17. J ä n n e r 1805.

jedesmal Vormittags nm 11 Uhr. in
der ylmtslanzlei mit dem Anhai'a/ be»
Nimmt n'oldcn. d.>6 die feüzubillendl
siealilät »>ur bci der llhtin Fellbielung

auch unter dem Schähimgöwetthe a»
den Mt!stt'icle»c>en bintanglgrblll werde.

D.'s Schäßllugvprotokoll. ocr Grnno.
dnchöcNlakt nno t'ic iüz'talionsbcdin^iüsss
können bei ricsem Grrichlc in d,n glwöh»'
lichen Amtöstllüte» einglseüe» werdlii.

K. k> Bezirksamt Tlsssen. als Gc>
licht, am 17. S'ptcmber 1864.

(2075—1) Nr. 1011.

Erekutive Feilbietung.
Von dem k. k. Bezilksamte G:ot!I^'

schil). als Gericht, wiro ylcmll bllannl
gemacht:

Es sei nber daS Ansuchen drs Stlsan
Pndloglir von Tomaschiil. gegcn Mich.uI
Gruden von Großlaschit) wegen, ane
dem Vergleiche oro. 4. August I837 <>
Zsssion reo. ^5. Mc,l 1857, schuldiger
40 ft. 22 kr. C. M. c. «. c., iu die tfs.
llltive öffentliche Velslcig,lu^^ der, kem
^eVtern gehörigen, >», Grunobnche «<!
Auer^pcrg »ul) Urb.-Nr. 88i1, Nllf.'Nr.
740, uoikommenceu Hubrealllät sammt
An- und Zngehör im gerichtlich ccho.
beneu Schapungswerihe von 1103 ft,
öst. W- gewiiNget, nnd zur Vornahme
derselben die drei Iellbielullgstagfapliü'
gen auf deu

23. N o v e m b e r ,
23. D e z e m b e r 1864 nnd
20, Jänner 1865,

jcdesmal Vormittags nm l) Uhr. in der
Amlskaiizlel mit dem Anhange l>e.
ItlMlNl worden, dab die ffllzlllilelende Reali.
ial nur bei vcr leßlen ^clldlllling onch unler
oem Schäßllngawcrlhe an den Me>stl)it'
lenken hinlangegll'en wllde.

Das Schäßungeprol^koli, der Grund,
liuchscrirakt uno die ^lzlialiouobedingnlssl
löolicn bei diesem Oerlchle in den ge>
wohnlichen 2lmtsstundcu eing'sehcn wer«
ocn.

K. k. Vlzllküaml Gioülaschitz. ale
Gericht, am 8. April 1804.

(2070—1) Nr. 181<).

Gretutivc Fcilbietullg.
Von dcm k. k. Pezirlsamle Großla-

schiß, als Gericht, wird hiemit dekailnl
gemacht:

Es sei über das Ansuchm deS Martin
Gradlscher von Großlaschit) als Zlssionär
des Josef Nn^bizh von Podgora. sssgen
Josef Germ von Sagoriza Hans-Nr 4
weqen. aus dem Vergleich, uom 7 Banner
1857. Z, 58. schuldiger 141 ft. 43 ' / . kr.
E. M. ". ü. <:., in die exekutive öffcnt«

liche Vclsteigernng der. dem l'eßtlrln ge>
uörigen. im Gllindl'uchc uon Outtüseld
xill) Nklf.'Nl'. 32 vo>kon!Ml!!l>cil N>-a'
lilät samml An> und Zügshör im ae«
lichllich erhobenen Schahüügöwerlhe ui'N
841 ft. 20 kr. öst. W- fiewilliget. nnd
;nr Voriiahinr derselbli, die drei Ieilbie-
lungs-Tagsahllnge» auf ten

23. Noueml» l r .
23, D e z , mtier 1864 ni'd
20. J ä n n e r 1805.

jedesmal Vormittags nm l) Uhr. ill l>er
ilmlslanzlci mit ds«n Anl'auge bestimmt
woiden. day oic feiI;ndlelenrc Nealität lN>r
<>ei ter Icyicn Feill'ietnng anch unter den«
Schat)n>ig».<wssll'e an den Meistbietenden
hl»ta»gkgel'<n lveror.

Das Schäßün^^nolokoll. der Gnlüd'
l'nchesfllakt u»d rir îztl-alionsberlnssnisse
sönnen l't, îescm Gerichte ln del, gewöb»-
lichc» Hlm^slliinc'cn ein^csslisn werden.

K. t. Vez'.llöamt GroLlaschih. als
Gericht, am. 1«. Juli 1864.

(2068-2) Nr. 3831.

KlMltorsbestelllllll;.
I n der Ortsnlioüösiiche des Mcrlln

Märn von Staügln^ollane gegen Josef
Mlakar von Klcmlrelieleu liclo. 96 fi.
80 kr. ist die dem Tabnlarglanblger
.̂ oscf Pciko uon Tschcsch.-nze belrsfflnde
^l-Übleiungönil'rik vom Bescheide 1.
Lsplcn.bcr 1804. Z. 2!)24. da dessen
»jegenwärtî er Äufculhall unbek.'nnt ist,
0l,u für ihil als lur.ils,»- ml »clum
üestelNeu Anton Pokonz uoil Wolaule zu'
^sstelll worden, wovon Io>cf Perlo
ivegen allfälligel eigeiler WahriithlnuNg
seiner Nechle ve,standlgrt wird.

K. k. Bezirksamt l'itlai. als Gericht,
am 21. Ollober 1864.

(2072-2) ' Nr7538?7

Zwcite
erekutive Feilbietuug.

111! Nachhange zum blll^erichllichlll
Edikte vom 10 Aligns! l8l!4.Z.4145. N'ild
bekannt gemacht, daß

am 12. N o u e m l i c r 1864.
nm l) Uhr Vormittags, zur zweiten Feil-
dietung der dcm MalldänS Sterle von
Polaiie Nr. 10 gshöligen. imGinndbuche
per Herrschaft Echnecberg >-"!' lw'N.
M.-Nr. 130 neu. 231 alt und 5uii Url'--
Nr. 113 vorkommenden Realität in die-
,',-r Amlsk.inzlcl qeschritlen wird-

K. k Be^i.lsaml i'aas. alS Gericht.
am 12. Oklobll 1864.


